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Vielen Dank für Eure Antworten!

Ich bin nun um einige Erkenntnisse reicher: da ich also meinen Bachelor in Musik habe, besteht
die wahrscheinliche Möglichkeit, dass der Schulleiter der Meinung ist, dass ich kompetent
genug bin, um mich in Musik einzusetzen. Ohne Bachelor wäre dies weniger wahrscheinlich.
Insofern bin ich froh, dass ich den Bachelor in Musik doch gemacht habe!
Es handelt sich übrigens um einen Bachelor in Musikpädagogik: auf meinem Bachelorzeugnis
werden also einige fachdidaktische Module stehen, sowie ein extra Modul in
Bildungswissenschaften für die Sekundarstufe I. @goeba die fachdidaktischen Bedenken sehe
ich also nicht, ebenso wie die fachlichen. In den von Dir genannten Punkten (sichere
Beherrschung mindestens eines Instrumentes, das man im Unterricht gut einsetzen kann (das
ist meist Klavier), gute Gesangsstime (und die Bereitschaft und Courage, diese auch vor der
Klasse einzusetzen), solide Grundkenntnisse Musiktheorie (also Tonleitern, Dreiklänge,
Formenlehre z.B. Sonatenhauptsatzform, Fuge, Rondo)) bin ich durch die Uni vorbereitet
worden, was auch entsprechend auf meinem Bachelorzeugnis in Form von abgeschlossenen
Modulen hinterlegt ist.
Meine Frage hierzu noch: Machen deshalb Lehrkräfte diese Zertifizierungskurse (auch in Musik),
damit der Schulleiter begründet sagen kann, dass er die Lehrperson entsprechend für geeignet
hält? Muss der Schulleiter das in irgendeiner Weise begründen?

Eine Frage habe ich auch noch zu der Fakultas für die Sek I - dah hier scheinbar einige Experten
sind, frage ich einfach mal alles frei heraus!-. Immer wenn ich Lehrern sage, dass ich in Musik
meinen Bachelor nur habe, meinen alle: "Ah, dann kannst Du ja Sek I machen". Habt ihr eine
Idee, wie die darauf kommen, dass man mit dem Bachelor Sek I unterrichten kann?

Und noch eine "inoffizielle" Frage (habe ich in ähnlicher Weise schonmal gestellt, aber hier
nochmal deutlicher): angenommen, ich bewerbe mich auf eine Stelle "Philosophie + Beliebig"
an einer Schule. An der selben Schule besteht aber (wie an sehr vielen Schulen in NRW)
erheblicher Mangen an Musiklehrern. Auch wenn der Schulleiter mich natürlich nicht für Musik
einstellen kann: Könnt Ihr Euch vorstellen, dass meine "Zusatzqualifikation" in diesem Falle ein
Bonus darstellen würden? Immerhin könnte sich ein Schulleiter denken, dass ich - wenn auch
nur im eingeschränkten Maße - helfen kann, dem Mangel zu begegnen, da ich als Musiklehrer
begründet eingesetzt werden kann.

Liebe Grüße
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